Pressemitteilung

Am Samstag, 25. Juni, 11 bis 18 Uhr:

 „Tag der offenen Tür“ im

Altenzentrum Haus Salem
Ratingen, 14. Juni 2005. Zum „Tag der offenen Tür“ lädt das Altenzentrum Haus Salem, Auf der Aue 17, am Samstag, 25. Juni, ein. In der Zeit von 11 bis 18 Uhr wartet ein buntes Programm mit Führungen, Musik, Spielen für Kinder und vielen Informationen rund um die Altenpflege auf die großen und kleinen Besucher. „Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein“, sagt Heimleiterin Karen Rothenbusch. Vorgestellt wird zudem das neue Altenheim der Kaiserswerther Diakonie im Ortsteil Lintorf, dessen Eröffnung für den Herbst dieses Jahres geplant ist. Haus Salem, das im Oktober 2003 sein 150-jähriges Bestehen feierte, war zunächst als Erholungsheim für Diakonissen gegründet worden. Das Altenzentrum entstand im Jahre 1968. Heute verfügt Haus Salem über 156 Einzel- und drei Ehepaarzimmer sowie im Senioren-Wohnen über 38 Einzelzimmer, jeweils in einer Größe von 30 Quadratmetern mit Badezimmer und Pantryküche. 

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

Diese Pressemitteilung finden Sie auch im Internet unter www.kaiserswerther-diakonie.de

